
stöckchen fass | aderlass | oder das fass zum auslaufen bringen

als ich mir die poesieader aufschlitzte,
quollen lauter kleine worthülsen empor:
niedlich fein verpackt, bis sie aufplatzen
und zuerst langsam klebrig, dann aber
sprudelnd schnell zu einer übergroßen
spritzfontäne aus metaphern kulminierten.

ekelhaft, dieses zeugs
und am ende
immer unbrauchbar!

zu allem überfluss
klemmte ich mir dann auch noch das
sprachzentrum ein:
ich wollte intelligent klingen,
brachte aber nur „äh, du auch hier?!“
und „f… f… f… vielleicht ja ein
andres mal?“ hervor.

als ich dich sah
passierte das alles:
ich wollte dich ansprechen

und hatte mich
(über die jahre)
leergeblutet
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